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O. S. Kiake machte anr Montag eine 

Geschäftåreise nach Siont City. 
E· L. Durbin ist diese Woche an der 

Arbeit, Jver Nieisoit’s grasen Stall 
mit einem neuen Ansirirh zn versehen. 

Franz Engel machte anr Dienstag 
Morgen eine Geschiistsreise nach Siour 
Tity. 

Fräulein Laisa Miiller reiste Man- 

tag nach Wahne aus Besuch bei dorti- 

gen Freunden. 
Jakob Augustine hat das Frank D. 

Erahan Eigentum nsrdlkrh von der 

Citizeni Bank siir 02100 gekauft. 
Frau Zrank Reisnnam welche hier 

aus Besuch bei ihre-n Bruder, Hausen 
Daytom war, kehrte Donnerstag nach 

ihrer Bei-nat in Omaha guriick. 
Fräulein Margaret nnd Vernice 

Gray von Kansas City, Ieiche hier ans 
Besuch bei ihren Groselterm Herrn 
uns Frau Geo. Grau, kehrten Don- 

nerstag nnih ihrer Deiinat zurück. 
Elsas Cianssen’s s Jahre alter 

Sahn hatte lehte Wache das Unglück 
beim Spielen aus einer Stalltüre ah- 

gustiirgen und sieh den linken Arm zn 

brechen. 
Frau Walier Weder von Rand-leh, 

selthe hier aus Besuch bei ihrem Vater, 
Richter Burge, war, lehrte Montag 
naeh ihrer Deimat Zurück. 

Char. Nation verlanste lehte Wache 
seine e Meilen westlich von der Stadt 

gelegene"’fianch, 400 Acker, an Andy 
Lundgreeu von Crostpn sttr aloxaooj 

Il. C. und E. F. Filier reisien Man- 

tag nach Chieagv, um ihren großen 
Vedars in Winters und Herbst-taten zu 
tausen. 

M. T. Lin-er, Fu I. Barte und 
J. C. Stirdsz ten Team-, waren Don-« 

nerstag nnd-Freitag hier, ntn sich an 

dem W Wurm zu he- 

teiligetu 
J. W. Geiste-san reisie Sonnabend 

nach Sianr City, nin mehr Maul-set zu 

holen, sodaß der Bau der Trinitntss 

Kirche mehr beschleunigt werden kann. 

Richard Jeives vertauschte seinen Li- 

neeyharin welchen er vor ungefähr ei- 

nein Ehre von August Suelstors kauf- 

te, silr 400 dicker Land in Jesserson 
kewnship init Andreas Schmidt von 

Berdigree. 
E. Lessler, welcher lebte Woche seTne 

n Acker Land dsilich von der Stadt ser- 

lausssp hat das Win. hosietiler Gans 
siir two gekauft. 

Peter Pries, welcher hier einige Ta 

ge verweilte, unt nach seinen Landinte 
reisen in sehen, lehrte Freitag nach sei- 
ner Dei-nat in Seribuer zurück. 

Frau Marie Staack nnd Tachter,wel- 
ehe hier ans Besuch bei Derrn und Frau 
henrh siehlss waren, lehrten Dienstag 
nath ihrer Dei-nat in Omaha partic 

Nick Paper reiste Donnerstag nach 
Osnaha, nm einen Handel iür den hie- 
sigen SannderesWesirand Cleaatar zu 

machen. 
Die Bricksrdeiten an der neuen Car- 

negie Qidliaihel sind jeht beendet nnd 

die Zimmerleute sind Init dein Baue des 

Baches nnd den Insstattnngen im in- 

neren Teile des Gebäudes desMsttgL 

Oeer nnd state Wesies Intechel rei- 

sten Den-erlag natd cedar sie-ide, 
Jst-Just de- Vegrsdnii sen dran 
lnrecheks sites-letter, seen Mars 
state-. setz-sehnen 
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Creighton Rundschau. 
Man sagt, es sei schon vorgekom- 

men bat Nachtwächter atn hellen Tage 
gestorben sind, und Ben Aliba meint, 

fes sei alles schon dagewesen, aber daß 

jFrennd Jaeab Lunge ein Auto laufen 
fwllrde hat wohl niemand erwartet. Nu 

"ia, ein Uentier ohne Auto, ist wie ein« 

Kuhläse ohne Klimmel, und die Lisgies 
»was sei Alte isch, hat ihtu auch deni 
Kuhkbse——htn, ich nteiae dett Klimmels 
gerieben. Wie die erste Fahrt gingJ 
geht aus seiuein Selbstgespräch hervor» 
hier geiht he heute; die Olsch——dor geihlj 
he henn-— meent iet dünn-—- hier heihtj 
he heim-—- verrückt——dor geiht he heim-J 
perdauh——pttii! Das Ende war, Dith 
uerfleisch für Mittag und Noaftbeef, 
sllr Abend, nur daß das roaftbees noch; 
am Tage waul wau! rief. Für sich hats 
Freund Jaeob aber immer einen Rub- 

« 

ber Doktor (un einen anderen glaubt 
er nicht) mit unt etwaige Butten 

Sehr-atmen und rothe Nasen wegzu:«:cb- 
ben. Wer lacht! 

Es wird tnitnnter behauptet daß von 

Creighton selten eine gute Mühe kommt. 

Der Ausdruck steht auch nicht immer 

fest, seht haben wir auch etwas Gutes 

m »Ist-Ist Mk W Mo in- 
lsauberen Geschäften nnd triebe den 

Gruft von aus-tritt etwas die Flügel 
»beschneiden. Ei hat sich nämlich eine 

neue Eotnpanie gebildet, betttelt die 

»Safe Seal Silo Contpany, Noenter 
und Masters, Erbatterc. Das Silo ist 
eins der befi tonstrnierten Silos, wel- 

che bis fehl in diesem Geschäft erfunden 
Hist und soll jeder Anforderung gerecht 
ieverdem was von den bisher erfundeucu 
nicht behauptet werden lann. Herr EIN 
Noenter ist der Erfinder und der allein 

Patent berechtigte Eigentümer· Die Si- 

loo werden von Henry Kboesner gebaut 
und volle Zufriedenheit garautiert. Si- 

cher nnd ntit gutem Erfolg könnte in 

Creighton aneh eine Butter und Käse 

Fabrik bestehen, und die Untnasse Creati- 

brauchte nichtalle verschickt zu werden. 

dasselbe wäre auch in Bloontfield der 

Fall, da Bloontfield beinahe noch ein 

größeres Feld hat denn Creighton. 
wenn nur jemand den Anfang machte, 

weßhalb sollten etwai Fadriten in 

Ktsor Couuty nicht e «slieren Walten 

wie an anderen Orten, die noch weni- 

ger Feld haben, und thd Ell-U es m 

Vlooutfield nnd Creighton doch anch, 

oder etwa nichts 

Mit dein Vkejchen ist es nnch nier 

reene Mies in diesem giubt es kommt 

sticht uiel duldet bemalt, nnd die tni i leis 

Farnter ll td schnell dutnlt iertig, un Ic. 

ei ist kein Schaden so groß wo uteltt 

ein Vorteil duin ill. denn die linken 

Kohlen griefen den Busen doch eut m 
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sent-sie Lotnl s seinem 
Steinfelz bei Fryiiiii·e’6. 
Die Knor Connty ist berühmt, jeder 

raucht sie. 

Die größte Jndnftkie in Knortkounty; ist die Knot Connty Zigarken Fabtit l 
I Vergeßt nicht, daß Phiifon zn jedei 

Zelt gute Pferde kiinit. 
Stsk Dtoy Ane, Coliiwsps Mons. 

Teiephoniert Ro. A tm 

Die Knot Connty Zigomn Fabrik 
befindet sich über Grohnninii is- Sacke 

itatst Seioon. 

Gute Mahlzeiten zu jeder Stunde in 

Grsy’s Restrureut Kommt nnd ver 

facht die Küche des neuen vortrefflichen 
ChefQ 

Meine Offiee befindet lich jetzt gis-i- 
ichen dein Cornet Dsngstore nnd der 
Postofsiee. Brillen werden gen-Du ange- 
paßt. Dr. Bleick 

Zu verkaufen:—ilngeszi 25 Chr 
ichs-eine, von letzte-n Frühjahr, it rein- 

geziichiete mit Pedigtee, der stefi glitt 
gnte Zuchtedet. Auch 7 gute reinge- 
ziichtete Znchtiouen· John Schnettr. 

Großer Sheet Musit Verkauf. drei 

Stücke in einein Pncket, Lo. diente-. 

Stesseii’s Musik Stoke nnd Stiidio. 

Die Damen der Kotociichen Kirche 
werden oin Sonnabend Noch-num, den 
so. August allerlei Sachett, wie Mich-n 
Piei nnd Brod in Moke’g Laden occ- 

kaufen. 

Zu verknnsen:——-Gntes, Ins-vernei- 
7s3tmmer Deus, s Lett, Zisierue unt 

Stuhtmslee, heth nnd trqetuwzüi 
Einzelheiten seht Die nun-. 

Zu verlausen:—-Etu seines Seegkx 
WIOIOLM seht bist-h Sprecht 
joor in Stesseue Studie. 

Zu »Umsatz«-D kleine Häuser, 2 

Lots, Dänser sind in guter Verfassung, 
sehr billig. Für Einzelheiten sprecht 
vor itn Schuhstore unterm Opernhaus-. 

Augen untersucht unh Gläser gewis-« 
.senl)qst angepaßt. Ossiee über Cornet 

jDrug Storc. Dr. Peters. Telephon 
No. tro. 

Für das Bohren von Brunnen, Lö- 
cher 20 Zoll bis s Fuß, laßt Bestellun- 
geuin A. A. Maasse anber Bars. 
Simon Shellberg« 

Bringt Eure Stuten nach meinem 

inwortiertenhengst Henry. Tics ist 
ein von Deutschland importiertcr dunkel- 

brauner Heugst, 16 Hände hoch unt 

wiegt 1000 Psund. Mittwoch und 

Donnerstag its Pospisth Feed Wurd. 
Wut. Rosman Eigentümer- 

Konintt und eßt eine gute Mahlzeit 
iu J. E. Dostettlers Restuurnnt. Wir-! 
versuchen Euch das Beste zu seroieren, H 
svus Getd lansen kunn. Ein Versule 

wird Euch überzeugen 
« 

Wenn Ihr eine gute Lichtuttlus: n i I 

Eurer For-n hoben wollt, die Euch nd k 
snlute Zusriedenhett giebt, werdet sni j 
des- Blengss bekannt, bevor Ihr tun s 
andere Lichtnnloze kauft. Sehet Willen-til 
Meutrer in der hiesigen Gouustntt. 

Bevor Ihr Eure tserpenter Atti-It 

umgeht. lusttuns un Euren Zucht-u 

rechnet-. Wir gernntteeeu erltttuuwf 

Arbeit Rosett- Brot 
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Wausa. 
Die Herren ts. G. Vngenhngcn, 

Hain Leu-lon, Einit Engdath nnd 

Win. theksnan eeisten Dienstag Mot- 
gen nach Siid Dakota in Geschäftsakt- 
gelegenheitem Sie machten die Reise 
in EngdahPs Auto. 

Die Luther Leagne Staats Commi- 
tidn wurde lepte Woche in Wansa ab- 

gehalten. Ungefähr 80 Deiegaten von 

allen Teilen des Staates beteiligten sich 
daran. 

Frau Gondket und Fräulein Hohn- 
qnist von Minneapotis mit der Diilfe 
von Fräulein Dom Vuitnmn und Min- 
Iie Eiping von Wenig werden Freitag 
Abend zum Betten des Reseue Heime 
in Wanst ein Konzert veranstalten. 

Das erste wjcheutliche Konzert der 

Wausa Kapelle wurde ein Dienstag 
Abend abgehalten. Eine große Menge 
hatte sich dazu eingefunden. 

John Berg, Engineer in der Wanfa 
Mithlerelcher seit einiger Zeit an 

Nhenmatiinmi schwer erkrankt ist, be- 

findetsichjedt wieder ans dem Wege 
der Besserung nnd wird in kurzer Zeit 
seine Tätigkeit in der Mühle wieder 

aufnehmen können. 

G· W. E. Johnson toird alle seine 
Haut-hultnngsgegenstände auf öffentli- 
cher Anktion verkaufen und gedenkt i.t 

ioxnigen Wochen mit seiner Familie 
nach Kalifornien überznsiedeltn Sie 

beabsichtigen die Reife nach dort per 
Antotuobil zu machen. 

Herr Henry Gropoer und Familie 
reisieu Montag nach Anvert, Iowa, 
unt dort einige Wochen besuchsweife bei 

Herrn Gropoer’s Eltern nnd anderen 
Verwandten zu nett-klugem »Herr Gran- 
ner hat seine Eltern seit den le hten to 
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Eine große Absch iedsfeier wurde am 

Sonntag in der hiesigen Missionökirelze 
in Ehren non Fräuleins Anna Monson 
abgehalten. Fräulein Monsen ist ein 

Wanfa Mädchen nnd ist mehrere Jah e 

als Missionarin in China tätig geme- 
sen und gedenkt in kurzer Zeit wieder 

nach dort zu gehen. Eine bei diefsr 
Abschiedöfeier erhobene Kolleite brach«e 
Geo. Arn Dienstag Abmd veranstal- 
tetett die jungen Leute eine Ablchieds- 
f.-ier nnd machten Fräulein Marien ein 

Geldgeschenk non Quo. 

Herr and Frau M. Vufchkantp vrn 

iirosfon toarenam Montag pcr Ante-· 

utobit in der Stadt, um ihren oiettn 

Freunden dahier Besuche abznftattets. 
Herr Buschkamp nimmt sich das Leben 

setzt sehr gemiitlich, so daß eittem so leis- 

sc ein Seufzer hochkomntt, könnte man 

ed doch auch so haben- 
Wir hatten am Sonntag mal wieder 

Gelegenheit, einer recht getniittichenGe- 
bnrttltagseier deizuwohnetn Die Betoir 

.nng toar natürlich ausgezeichnet und 

n er sollte dieses auch in Frage sielleI-,! 
denn ein jeder kennt Frau Peter Sol -? 
ren- gnoorkotunteude Weise. Nur einen 

ittdeu nur auf der Feier oerntiizt näm. 

lich Verrn Fritz Eggerh der Vater dee 

Weduktstagskindeh nnd niemand konn- 

te fein zernbteiden erklären. Dotieunj 
lich iit er nicht wegen näher r »Man-i 
lieu Augete genbeit" stumpitiunig ge II 
worden. Ite Feier oetliei übrigens ieiit 
angenehm nnd unter idittitkwiinfchen 
toncde der Dein-gnug eingetreten t 
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—- Ein eigenartiges Urteil 
Zither einen Studentenull sällte das 
ZSchössengericht in Hannober. Zwei 
Studierende der Tierärztlichen 
khochschule hatten sich wegen gemein- 
ischastlicher schwerer Sachbeschädigung 
zu verantworten. Sie hatten nach 

seiner tollen Kneiperei eine Straßen- 
Ilaterne und ein Straßenbild zertrüm- 

imert Die Angeklagten bestritten den 
Tatbestand der Anklage nicht; zu il) 
rer Entschuldigung silbrten sie nn. 
sie hätten den Schaden bereits erseht. 
Der Vertreter der Anklage beantragte 

Gekdstrase, doch das Schössengericht 
erkannte aus tostenlose Freisprechung 
mit der Begründung, die Angeklag- 
ten hätten nicht von vornherein die 
Absicht gehabt, die Gegenstände zu 
zertrümmern und auch nicht die Ad- 
sicht, den Eigentümer zu schädigen. 
Die handlungöweise stelle sich nur 
als grober Unfug dar, auch wenn sie 
die Sachen zusälli dabei zertrüm- 
merten. Der grobe Fusug set hart ge- 
nug gesiibnt dadurch, daß die Stu- 
denten den Schaden ersth hätten. 
Eine Verurteilung wegen Sachbeschiis 
digung sei nicht begründet. 

I Wie aus Bellinghath 
Wash» berichtet wird, ist in jenem 
Teil des Puget - Sand - Gebietes 
gegenwärtig eine Lachsrvanderung im 
Gange, welche alles bisher Dagewes 
sene übertrifft, selbst die reiner-bre- 

»chende Sockeye Wanderung des 

sJahres 1901. Präsident E. B. De- 
ming von den Pacisic American Fi- 
sheries unterhielt sich dieser Tagemit 

’dem Staats - Fischereitornmissiir L. 
J H. Darivin nnd erklärte ihm, dasz die 
Tältesten Anstedler sieh noch lebhaft an 

»den «Soae.he - Run« des genannten 
TJahres erinnern können aber iiber 

die Mengen von Lachsen, die in die- 
sem Jahre gefangen werden, einfach 
sprachlos sind. Etwas oerartiges ist 
noch nicht gescheit worden. Schon 
die Beute der ersten Tage des dies- 
jährigen »Nun« war bei weitem grö- 

11 szer, als die des Retard«ahx»«ez,» 

redete-sen usw-Eis sehe nahm mit jedem age zu. n 

einem der ersten Tage wurden z. B. 
i40,000 Sockehe - Lachse in der Pa- 

cisie Ameriean Cannerh eingeliese-t. 
Bemerkenswert ist die Tatsache, dasz 
die Lachse heiser bedeutend lleiner 
sind, und die ersahrenen Fischer be- 
haupten, daß dies ein Anzeichen da- 

xär sei, daß ihre Zahl eine enorcne 

Arn lebten Sonntag wurde die nei e 

Schule der ev.-luil)er. Dreifaltigteite- 
gcmeinde feierlich eingeweiht. Tie 

Schule, ein fchnmckes Gebäude niit 

Vorhalle, von Nest Fläche nnd la 

Fuß Höhe, das von Herrn John Faste- 
nons erbaut wurde, ist ein Geschenk des 

riihrigen Frauenvereinsan die Gemein- 
de. Das Vangrnndsitick wurde seiner 
Zeit von Herrn Win- Darin dein Fran- 
enverein zu diesem Zwecke als Geschenk 
überwiesen. Wir gratuliere-i der Ge- 
meinde und ihrem Pastor zu ihre-n durch 
dieses Schnlhaua verschönerien herrli- 
chen ikircheiieigentnm, weiches nach La 

gelind Grase seines Gleichen in der 

Stadt nicht hat. 
Mit dem Loniitmoudm Unterticht" 

ic« der ev.tuth. Dreifqltigkeitsgemetude 
toll am Montag, den LSepmubek be- 

gonnen wer-ea. Tit Treiiattigseitcgu 
meinte vertritt den Standpunkt dot- auf 
Gottes Wort und rathen Lehre ge- 

gtcttdete know-Gläschen du atmt Hei- 
mat, die attek Konitfttotttmengmt eben- 

io sit-old sind wie den lustiger-lichem 
scitderiutmiinu Deutsche Etmm die 

ihre Museu- iu der Lehre ihm Wut 

usittrtithteu lassen wollen« mögm stets 
mit vom Psva der Gemeistdt m Vers 
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Gibt Erlaubnis. 
Transport von Geweh- 

reu nach Mcxiko. 
— 

Für die Regierung. 
Präsident Willon der dle Erlaub· 

uis dazu gab, hat zu gleicher Zeit 
eine Erklärung erlassen, laut uIels 
cher er ed betont, daß feine Stel- 
lung der Regierung Huertas gr- 
genüber auch nicht im geringsten 
verändert ist. —- Soll es befür- 
usorten, daß die Garuifvn tu 
Inarez wohl bewaffnet ist —- l 
Padeual Orozlo Sr. und andere E 
Friedeadkomtniffäre auf den 
Straßen der Stadt Huautlu ec 

mordet aufgefunden. —- Titani- 
Fall verursacht Aufregung tu 
Shetbroote, Que. 
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Washington, 23. Aug. Präsident 
Wilson hat heute die Erlaubnis dazu 
gegeben, das-, 2,000 Gen-ehre und 
8,000 Paironen, die stir die Regie- 
rung von Mexito bestimmt sind, von 
El Paso via Vera Cruz nach Mexito 
geschickt werden. Zu gleicher Zeit 
hat der Präsident in einer diesbezii s 

lichen Erklärung bekannt geben las- 
sen, daß trotz der Erlaubnis die 
Stellung, die die Regierung der Ber- 
einigten Staaten der Regierung Duer- 
tas gegenüber einnimmt, auch nicht 
im geringsten verändert worden ist. 
Nichtamtlich wurde heute hier bekannt 
gegeben, daß die Regierung der Ber- 
einigten Staaten es begünstigt, daß 
die aus Regierungsiruppen bestehende 
Garnison in Juarez gut bewas et 
ist. Des weiteren wünscht die « «- 

gierung der Vereinigien Staaten, 
die Verbindungslinie zwischen Vea 
Cru und der Stadt Mexito offen 

M werde, damit sie von Aus-- 
, dte das Land zu verlassen 

wünschen, benutzt werden könne« 

New Oeleans, La» 23. Aug. Die 
von mehreren Kugeln durchlöcherten 
Leichen von Paseual Orozto fr. und 
anderer Friedenslommtssiire wurden 
nach einer heute hier eingetroffenen 
Spezialtabeldepesche von Hundes-trap- 

voen inl defn bStraßen der Stadt uaut a ge un en. un s rup- 
ven, die die Leichen »Mit, soegten 
dafür, daß sie nach Leichenbestuttungsi 
geschäften gebracht wurden. Gesan- 
gengenommene Zone-stiften teilten den 
Regierungstruppen mit, daß Emiliano 
Zapata die Kommissiire mit eigener 
Hand ermordet habe. Zavata soll sich 
in Guerrero verfiectt halten. 

Cicago, V. Aug. Die aus ver- 

schiedenen Teilen des Landes hier zu- 
sammen getoinnienen Bankiers, die 
während der legten zwei Tage betreffs 
der im Kongreß schwebenden Wäh- 
rungsvill Beratungen abgehalten ha- 
ben, wollen dem von dem Präsidenten 
empfohlenen Gesetz nicht opponieren, 
sondern haben sich in einer fast ein- 
ftiminig angenommenen Resolution 
bereit erklärt, die Empfehlungen 
des Präsidenten mit Bezug auf Wah- 
rungsreform zu nnterstiinen nnd sich 
daraus zu beschränken, einige Amende- 
nients zu dein schwebenden Gesetz in 
Vorschlag zu bringen- 

Sherbroote, Que» 23. Aug. iste- 
riichte von einer beabsichtigten gewalt- 
samen Befreiung Darin The-wo ans 

dein litefiingnis haben die Proviniiab 
behörd.;i in solche Aufregung versetzt, 
dafi Sie Lonier isiouiin den Preis-Her 
der Pest-ist« bei Sicheriss iiiniiner 
telegradizifch ansmaie, ob die ika sur 
Versiiauna stehenden Gehilfen aeniis 
gend its-id. den Gefangenen in Ists-va- 

chen. Der Erde-ist antwortete ’ein 

titreniieiz dass ee tin itande tei. nat lei- 
nen ’.«tisistenten jeden Befreier-umsi- 
tuiti in vereiteln. dass er es ais s. sie 
geboten errichte-, Its-no von tin-ers Te- 

ivassneten Beamten nach dem Ne- 

riehtsgtbiiude nnd wieder minnt de- 

gttttttt Its lassen. wenn sent Jst-txt satt 
Beides-editing innern-. 

Imu Wslsudd 
fix-i nun-Haus« III-- 

Mis- M M Etwas-gw- sent-M 
vom-. onus- deis »So-passen 
fu« Indi- thwwänkis Sydeus-I- 
m Ists mass-m- dmdti Myst- 
UI Im m des-s Segm- suf mu- 

Qm Modus-u Ins fass-I 
Unmut-. um Imm- Pius-In 

Ums hist-. M Wiss-I Mut Hm 
lwss Um- gaw Miste-m des 
mo- m Unmi- M Ind. km- 
mäi me us stut- M Ums-- 
tos- Wsh IIO W 
M- Isslth Imm- swl U 
Its-Mit Mich-« 


